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Wie «Schlankosan» wirkt
Frau H. aus E. schrieb am 3. April dieses Jahres:

«Möc/iZe /Arcen /wr das «Sc/iZan/cosan» recAi Aer^ZtcA danken.
77ä£ie sc/ion Zan#e grerne eZwas aniernommen, Mm ein wemgr
sckZanfeer z?i werden, aber vor c/ienwscken M/ZZeZn Aai/e fcA
Anpsi. TaöZe/Zen ertrage ZeA üöer/iawpi nicAi. Davon /äng^
mein i/erz se/ir /est srct sckZagren an. War deswegen schon bei
zioef Aerztem Be/de sapen, das 7/erz sei greszmd. Da Zas tcA
in 7Arer Zeiittng' vow dem «SchZa??kosa?i» nnd besteZZte dan??
davo??. Vorher mar ich 95 kgr wnd /eizt nocZi 90 kgr. So wohZ

mar mir schon Zang?e nichZ mehr. Das Arbeiten grehi vieZ
Zeicbter nnd die Schmerzen in den Knien sind anch mep. 7ch
mar ein/acb vieZ zn sebmer, babe aber a??ch /etzt noeb zw vieZ
Speck, der ?ioc/i wegr soZZte. Mit dem Bssen nebme icb mieb
in aebt. Sitzes vermeide icb sebon Zangre. Dei mir schZägrf das
kZare Wasser noeb an. Mein Vater sagri, das sei vererbt bei
mir. — Wie es nan so #ebt, menn man schZanker mird, dann
/ragren /este Era?6en, mas peboZ/en babe? Nnn möchten noeb
drei Fra?ten das «ScbZanbosan» ausprobieren.»

Dies ist kein Einzelfall, denn schon im Februar berichtete Frl. H.
aus T. :

«Möchte Sie bitten, mir nmgrehend mieder eine Dosis «SchZan-
fcosan» zn senden. GZeicbzeitip möchte icb 7bnen panz beson-
ders /ür dieses MitteZ meinen berzZicbsten Danb aussprechen.
7cb habe es battm /assen bönnen, da/Z es mirbZicb etmas pibt,
das in diesem FaZZe bäZt, mas es verspricht. Vorher hatte icb
nämZicb mindestens 4 Abma^ernngrsmitteZ, die zudem noch
vieZ /eurer maren. Aber icb bonnte dabei nicht die grerigrs/e
Spur von Er/o Zgr mabrneb?nen, denn icb habe dadurch nicht
J Gramm abgenommen/ Nun habe icb von dem «SchZanfcosan»
% eingenommen u??d siebe da, bereits eine Gemicbtsabnabme
von 2% kgr/ — f/nd dabei /iibZt man sieb so mobZ, ein/acb
ungrZauöZich/ 7cb danke 7bnen ans iibervoZZem Herzen.»

Es freut auch uns, daß «Schlankosan» hält, was es verspricht.
Es ist dies aber nicht so unglaubbar, denn wer den Artikel:
«Schlanksein, eine Wohlfahrt» in der Mainummer prüfend durch-
liest, wird den Erfolg begreifen können.

Literarisches
G. Fauser: NICHT HERZKRANK BLEIBEN 1 S. Auflage. 100 S.,

Fr. 4.—, Verlag Volksgesundheit, Zürich 2/39.
Die Verhütung und Heilung von Herz- und Gefäßkrankheiten ist
ein besonders dringendes Anliegen der Volksgesundheit, denn die
Todesfälle zufolge Herz/Kreislaufstörungen stehen in der Statis-
tik an erster Stelle. Dieses - Buch ist ein Hoffnungsstrahl für
Kranke dieser Art. Sein besonderer Wert liegt darin, daß es
dem Leidenden sagt, was der vielbeschäftigte Arzt selten kann:
was man tun und nicht tun oder richtig tun soll. Ein Blumen-
strauß von guten und erprobten Ratschlägen für den Alltag von
der Küche (Diät) bis zum Waschtuch (Körperpflege). Also wie
man den «Motor» schont und doch nicht rosten läßt, wie man sich
selber wieder in die Hand bekommt und auf einmal entdeckt, daß
es besser geht, als man erwartete. Es lohnt sich wirklich, etwas
mehr zu tun für sein Herz! Kein Wunder, daß schon die 3. Auf-
läge dieser Schrift vorliegt.

Zur Beachtung
Umständehalber stehen im Kinderheim Vogel noch zwei Plätze

in Reserve. Sollte eine Absage erfolgen, dann werden sie frei, so
daß sie für Interessenten alsdann zur Verfügung stehen.

Kinderheim VogreZ, Brat/

Für die Redaktion: Dr. h. c. A. Vogel, Teufen/AR

Zu verkaufen
von alleinstehender Dame;
1 Mixor, Rohkostmaschine und
für rohe Gemüsesäfte, 1 Gemüse-
dämpier (aus Pyrexglas), 3 Bände
Meng, «Das ärztliche Volksbuch»,
reich illustriert, alles wie neu,
zu % des Ankaufspreises.
Zuschriften erbeten unter Chiffre
GN 659 an die Buchdruckerei
dieses Blattes in Villmergen.

GESUCHT
Frau oder Tochter
zur Führung eines frauenlosen,
einfachen ländlichen Haushalts
(keine Landwirtschaft) zu zwei
Personen, Leichte Stelle, gesunde
Kost, biologisch geführter Gar-
ten. Bitte Offerten mit Lohnan-
Spruch an Hans Häubi, Ringwil-
Hinwil ZH.

Welches gesunde, arbeitsfreudige

Mädchen
sucht eine befriedigende Stelle
zur Betreuung von Haushalt und
Küche? — Geregelte Arbeitszeit,
gut bezahlter Posten,
Offerten zu richten unter Chif-
fre 660 an den Verlag der «Ge-
sundheits-Nachrichten» A. Vogel,
Teufen (App.),

Wer meldet sich?
Auf anfangs 1960 wird tüchtige

Gärtnerin
oder auch unternehmungsfreudige
Bauerntochter gesucht, die unse-
rem biologischen Gemüse- und
Heilkräutergarten volles Ver-
ständnis und gewissenhafte Pfle-
ge angedeihen lässt, —

Der kleine Doktor
Das Buch von Dr. h. c. A. Vogel, 6. Auflage

Es ist ein natürlicher Berater für jede Familie, wenn fol»
gende Fragen zu lösen sind:

1. Wie helfen wir uns in Krankheitsfällen einfach und
billig?

2. Welche Mittel und Anwendungen stehen in unserem
Hause zur raschen Hilfe zur Verfügung?

3. Was erreichen wir durch natürliche Heilfaktoren, durch
Diät, Saftdiät, Fasten Pflanzentherapie, Frischkräuter»
auflagen, Atemgymnastik, Wasseranwendungen und
dergl. mehr?

4. Wie helfen wir uns bei : Kreislaufstörungen, Krampf»
ädern, Blutdruckerhöhung, Rheuma, Gicht, Magen» und
Darmleiden, Verstopfung, Durchfall, Krebs, Zuckerkrank»
heit, Leber» und Nierenleiden, Fettsucht und anderem
mehr?

5. Welche zuverlässigen, natürlichen Hilfsmittel gegen die«
se Leiden rät uns «Der kleine Doktor» an?

6. Er gibt uns gerne Auskunft. Seine Ratschläge sind ein«
fach und leicht verständlich und für jeden durchführbar.

Dieses wertvolle, in Reinleinen gebundene Buch kostet mit
seinen 487 Seiten Fr. 14.30

In den letzten Jahren wurden über 20 000 Bücher in der
Schweiz verkauft. Auch in englischer Sprache erhältlich.

BIOFORCE-Verlag Teufen AR

Aktuelle Gesundheits-Literatur
1. Kochsalz schädigt Ihre Gesundheit, Von Dr. A, Waer-

land. Unerlässlich für Herz-, Nieren- und Hautleidende,
bei Stoffwechselstörungen Fr. 4.50

2. Vorgeburtliche Erziehung. Von Dr. N. Müller, Ein wert-
voller Helfer für Braut- und Eheleute zum Segen der
Nachkommen, zur Dauerfreude der Eltern an ihren Kin-
dern! Fr. 4.50

3. Alltägliche Kreislaulstörungen mit Abbildungen, Von Dr.
H. Wüscher, 3. Auflage. Fr. 4.50

4. Menschen über vierzig und das Problem der Langlebig-
keit. Fr, 4.20

5. Die Ernährung des Kleinkindes. Von Dr. h. c. Ragnar
Berg, mit Ratschlägen für Diät und Hygiene der werden-
den Mutter, Fr, 4.80

6. Heilung durch Fasten und Rohsäite, Von Dr. Eugen
Heun, mit Diätplan, Fr. 5.50

7. Gemüse-, Obst- und Kräutersälte, Von C. Fauser, Fr. 4.—
8. Stoffwechselkrankheiten. Fettsucht, Zuckerkrankheit,

Rheuma, Gicht, Ischias usw. Fr. 3,50
9. Bessere Verdauungsorgane. Teil 1 und II, je 120 Seiten.

Sammlung neuesten Wissens über deren biolog. Behand-
lung Fr, 3.50, beide Teile gleichzeitig Fr. 5.50

10. Nicht herzkrank bleiben! Von C. Fauser. 3. Auflage.
Praktische Winke und erprobte Hilfsmittel Fr, 4.—

11. Nervenkraft — Gesundheft — Leistungsfähigkeit durch
vereinfachte Vollernährung! Fr, 3.70

12. Der Stalldünger in seiner grossen Bedeutung für die Bo-
denkraft und seine noch bessere Anwendung. Von Dipl.-
Ing. G. Bayer Fr. 2,50

13. Neue Erkenntnisse der Naturheilbehandlung aus 50jäh-
riger Praxis. Von Dr. med. A. Rosendorff (Wien), Ge-
bunden Fr, 6.60

14. Kräuterheilkunde. Von C, Fauser. Band 1 und 2 zusam-
men (100 Bilder) Fr. 5.50

15. Joghurt, 75 köstliche Joghurt- und Joghurtquark-Re-
zepte Fr. 2,50

16. Gesundheit durch sinnvolle Ernährung und Diät, Von
Dr, H, Anemueller, mit viel farbigen Illustrationen! 19.60

17. Nahrung und Gesundheit (Jahrbuch 1959), mit Beitrag
von Dr. H. Anemueller Fr, 4,—

BÜCHERSTUBE VOLKSGESUNDHEIT

Bleicherweg 7, Zürich 2
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